Zusammenstellung der Ergebnisse der
Wahl zum Landtag von Mecklenburg-Vorpommern
	am   
	Datum
04.09.2016
	im Wahlkreis
	Nummer, Name
Nr. 12 Landkreis Rostock II


für das Amt Rostocker Heide

Gesamtergebnis
	Kennbuchstaben
	Anzahl

	A 1
	
	Wahlberechtigte im Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk "Wahlschein“/"W"
	6.272

	A 2
	
	Wahlberechtigte im Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk "Wahlschein“/"W"
	896

	A 3
	
	Wahlberechtigte nach § 25 Absatz 1 Nummer 1 LKWG M-V 
(selbstständige Wahlscheine)
	0

	A
	
	Wahlberechtigte insgesamt (A1+A2+A3)
	7.168

	B
	
	Wählerinnen und Wähler insgesamt 
	4.726

	B 1
	
	darunter: Wählerinnen und Wähler mit Wahlschein 
	842

	C
	
	Ungültige Erststimmen
	86

	D
	
	Gültige Erststimmen
	4.640

	E
	
	Ungültige Zweitstimmen
	72

	F
	
	Gültige Zweitstimmen
	4.654


Wahl im Wahlkreis
	
	Name der Bewerberin oder des Bewerbers
(Familienname, Vorname)
	Kurzbezeichnung der Partei

oder Bezeichnung "Einzelbewerbung"
	Zahl der gültigen Erststimmen

	D  1
	  Stamer, Dirk
	  SPD
	1.337

	D  2
	  Gotham, Lars
	  CDU
	1.126

	D  3
	  Georgi, Peter
	  DIE LINKE
	753

	D  4
	  Bull, Klaus-Michael
	  GRÜNE
	226

	D  6
	  Giersberg, Stephan
	  FDP
	159

	D13
	  Rohde, Burkhard
	  AfD
	973

	D16
	  Kabbe, Matthias
	  FREiER HORIZONT
	66

	
	Zusammen D
	4.640


Wahl nach Landeslisten
	
	Name der Partei mit Kurzbezeichnung
	Zahl der gültigen Zweitstimmen

	F  1
	  Sozialdemokratische Partei Deutschlands  (SPD)
	1.455

	F  2
	  Christlich Demokratische Union Deutschlands  (CDU)
	1.000

	F  3
	  DIE LINKE  (DIE LINKE)
	612

	F  4
	  BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  (GRÜNE)
	204

	F  5
	  Nationaldemokratische Partei Deutschlands  (NPD)
	69

	F  6
	  Freie Demokratische Partei  (FDP)
	141

	F  7
	  Piratenpartei Deutschland  (PIRATEN)
	26

	F  8
	  Familien-Partei Deutschlands  (FAMILIE)
	44

	F  9
	  FREIE WÄHLER  (FREIE WÄHLER)
	11

	F10
	  Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 

  basisdemokratische Initiative  (Die PARTEI)
	23

	F11
	  Achtsame Demokraten  (Die Achtsamen)
	5

	F12
	  Allianz für Fortschritt und Aufbruch  (ALFA)
	9

	F13
	  Alternative für Deutschland  (AfD)
	963

	F14
	  Bündnis C - Christen für Deutschland - AUF&PBC  (Bündnis C)
	2

	F15
	  Deutsche Kommunistische Partei  (DKP)
	8

	F16
	  FREiER HORIZONT
	23

	F17
	  PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ  (Tierschutzpartei)
	59

	
	Zusammen F
	4.654


Hinweise: 

1.
Wenn Zweitstimmen nach § 58 Abs. 2 Satz 2 LKWG M-V unberücksichtigt bleiben, sind in der Tabelle „Wahl nach Landeslisten“ bei der Zahl der gültigen Zweitstimmen neben den unbereinigten auch die bereinigten Zweitstimmen aufzunehmen (in Farbe).

2.
In den Einzelblättern ist für jeden Wahlbezirk eine besondere Zeile zu verwenden. 

3.
Das Ergebnis der Briefwahl ist im Anschluss an die Wahlergebnisse der Wahlbezirke einer Gemeinde in der Aufgliederung nach Briefwahlvorständen einzutragen. Werden einem Briefwahlvorstand die Wahlbriefe mehrerer Gemeinden zugeteilt, so muss dies deutlich gemacht werden.

4.
Es sind – soweit zutreffend – folgende Zwischen- bzw. Endsummen einzutragen (möglichst in farbiger Schrift):

SYMBOL 150 \f "Times New Roman" \s 10 \h
für die Gemeinde (ohne Briefwahl), sofern eine Gemeinde aus mehreren Wahlbezirken besteht

SYMBOL 150 \f "Times New Roman" \s 10 \h
für die Briefwahl, sofern für eine Gemeinde mehrere Briefwahlvorstände gebildet worden sind

SYMBOL 150 \f "Times New Roman" \s 10 \h
für die Gemeinde (mit Briefwahl)

SYMBOL 150 \f "Times New Roman" \s 10 \h
für den Wahlkreis (ohne Briefwahl)

SYMBOL 150 \f "Times New Roman" \s 10 \h
für den Wahlkreis (nur Briefwahl) 

SYMBOL 150 \f "Times New Roman" \s 10 \h
Endsumme für den Wahlkreis.

5.
Umfasst ein Wahlkreis das Gebiet oder Gebietsteile mehrerer Landkreise bzw. kreisfreier Städte, so ist die Hauptzusammenstellung entsprechend zu gliedern und aufzurechnen.

6.
Die Einzelblätter können maschinell erstellt werden. Bei Erstellung mittels EDV muss die Buchstabenfolge eingehalten werden.

7.
Mehrere Blätter sind fest miteinander zu verbinden.

Anlagen:

	Diese Hauptzusammenstellung umfasst
	Anzahl
3
	Einzelblätter.


	Datum
	Gemeindewahlleitung

	
	Handschriftliche Unterschrift 


